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Der Schlaatzweg wird als gut ausgebauter Abschluss des Radwegs Stern-Schlaatz und dann Richtung 
Hauptbahnhof und Innenstadt als sichere und kurze Passage genutzt. Tagsüber benutzen ihn 
Radfahrer und Fußgänger  gleichermaßen. Auf der linken Seite befindet sich ein ungesicherter Bach, 
auf  der rechten Seite fängt ein Bach ca. 200 m später an. Wenn es dunkel wird, gibt es ein Problem. 
Der Abschnitt zwischen Horstweg und dem  Beginn des Kleingartenvereins Oberförsterwiese ist nicht 
beleuchtet und  stockdunkel, da es auf dem Abschnitt keine weiteren Lichtquellen gibt.  
Das kann zu einem subjektiven Angstgefühl führen, der Weg wird nicht  genutzt und es besteht zudem 
die Gefahr, dass man in der Dunkelheit vom Weg abkommt und in den Graben fällt.

Ich frage den Oberbürgermeister:
Ist es geplant, die Sicherheit auf dem oben beschriebenen Teilabschnitt des  Schlaatzweges durch die 
Installation von Laternen zwischen Horstweg und  dem Kleingartenverein Oberförsterwiese e.V. zu 
erhöhen?

      gez. Sascha Krämer
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